
Fraktion FUCHS in der Gemeindevertretung Mühltal 
 

Die Fraktion FUCHS in der Gemeindevertretung Mühltal bringt zur Behandlung in der Sitzung am 26. 

September 2023 unter dem Arbeitstitel 
 

Baumschutz sachgerecht gewährleisten 
folgenden 

Änderungsantrag zur Drucksache 2023/172 
ein: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt zum vorgelegten Satzungsentwurf die folgenden Änderungen: 
 

§ 1 Abs. 1 wird wie folgt gefaßt: „Der Geltungsbereich umfasst das Gebiet der Gemeinde Mühltal, und 

zwar alle Flächen, deren Eigentümerin die Gemeinde Mühltal ist.“ 

In § 2 Abs. 3 werden die Buchstaben c) bis g) gestrichen. 
 

Begründung 
 

Problem: 
 

Die Gemeinde Mühltal gilt bislang zwar als „grüne Gemeinde“, insbesondere weil private 

Grundstückseigentümer mit großem Engagement auch alten Baumbewuchs erhalten und sorgsam 

pflegen. Defizite bestehen jedoch bei öffentlichem Grün. Straßenbäume sind selten anzutreffen und 

werden oftmals nicht ausreichend gepflegt. Der Gemeindewald dient der Holzproduktion, was oft dazu 

führt, daß der Waldboden in heißen Sommern viel Sonnenlicht erhält, weswegen er austrocknet. Mit 

einer Satzung, die nun allein private Grundstückseigümer verpflichten würde, bestünde die Gefahr, 

daß die privaten Eigentümer ihre Bäume vor Inkrafttreten der Satzung entfernen, um sich den 

Pflichten aus der Satzung legal zu entziehen. Das würde dazu führen, daß die Satzung das Gegenteil 

ihres behaupteten Zweckes erreicht. Schließlich würden mit einer Satzung, die allein private 

Eigentümer verpflichtet, diejenigen bestraft, die bislang Bäume erhalten und gepflegt haben, denn nur 

diese würde die Satzung verpflichten. Wer keine Bäume hat, kann durch die bislang vorgeschlagene 

Satzung auch nicht verpflichtet werden. Schließlich würde eine Satzung, die Tätigkeiten am 

Privateigentum verbietet, dazu führen, daß die Gefahr des Denunziantentums zunimmt. Die Gemeinde 

selbst müsste gemessen am Aufwand, der anderen Kommunen für die Überwachung einer solchen 

Satzung entsteht, eine neue Stelle schaffen, was mit hohem finanziellen Aufwand verbunden wäre. 
 

Lösung: 
 

Die Gemeinde Mühltal sorgt selbst für das Grün, das sie mit einer Baumschutzsatzung wie bislang 

vorgeschlagen der Bürgerschaft abverlangen soll. Damit setzt sie zielgenau an den Defiziten in Sachen 

Baumschutz an, die in Mühltal aktuell in der mangelnden Wertschätzung öffentlichen Grüns liegen. 

Überdies spart sich die Gemeinde den finanziellen Aufwand für die Überwachung einer 

Baumschutzsatzung, die allein Private verpflichtet. Diese Ersparnis ermöglicht es, beispielsweise auf 

die wirtschaftliche Nutzung des Gemeindewaldes zu verzíchten und selbst Bäume zu pflanzen. 
 

64367 Mühltal, den 14. September 2023 

Christoph Zwickler als Vorsitzender der Fraktion FUCHS 


